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Krüger s wilde verwegene Jagd
Halle 27 Juli

Wenn heute einer der drei Staatsmänner welche England zur Welt
aus ſeinem Sarge in der Weſtminſterabtei emporſteigen

um als guter Geiſt die Regierung ſeines Vaterlandes in ent
er würde nur eine Mahnung erheben

So würden Pitt

könnte

können England mach Frieden mit Transvaal
Palmerſton und Jsraeli ſprechen

Wohin man blickt brodelt es an den aſiatiſchen und afrikaniſchen
Küſten Ueberall ein Drängen und Stoßen Aufruhr Gewaltthat Em
pörung Nicht blos in China auch in Fez und Marokko erhebt der
Dämon des Fremdenhaſſes ſein Haupt Während er dort die Vormacht
ſtellung Englands in Oſtaſiens bedroht gefährdet er in Fez ſeine wichtige
Poſition am Eingang des Mittelländiſchen Meeres

den Namen Menſch verdienen

kann es leider helfen

Jm Sudan herrſcht
Wenn und die Araber ſind wieder unruhig und in Jndien ſichelt

der Hungertod Millionen ausgemergelter Skelette nieder die kaum mehr
Ueberall iſt England betheiligt und nirgends

Dort mangelt es ihm an Soldaten hier gebricht
eg der reichen Jnſelmacht an Geld denn Beides verſchlingt das unſelige
Abenteuer in Südafrika deſſen Ende noch in weiter Ferue zu ſtehen

ſcheint
Siegreich ſteht Lord Roberts in Pretoria Johannesburg und Bloem

R fontain allein die Pazifikation der ſüdafrikaniſchen Republiken iſt noch nicht

ebſebbar Alle Büſche und Kopjen im Burenlande ſind lebendig ge
worden Hinter jedem Buſche blitzt es bald hier bald dort wohlgezielte

nerale
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neChancen wie ſeinerzeit den Crivoscianern in der Bocche di Cattaro

Wäre es nicht für England vortheilhaft dieſer wilden verwegenen Jagd
im Transvaal ein Ende zu machen
land bereits der Burenkrieg Wie ſegenbringend und wohlthätig hätte
dieſer Goldſtrom in Jndien wirken können Seit Lord Roberts in
Pretoria einzog mußten 12500 Mann Erſatztruppen aus England nach
dem Transvaal abgeſandt werden Trotzdem es aber alltäglich faſt zu
größeren oder kleineren Scharmützeln mit den Buren kommt iſt kein Ab
ſehen auf das Ende des Krieges der ſich in ein Scharmützel in Perma
nenz umgewandelt hat

Bei Palmietfontein lieferte am 19 Juli General Broadwood den
Brüdern Dewets ein Gefecht bis die Nacht die Kämpfer trennte und
weiteres Blutvergießen hinderte Jm Schutze der Nacht verſchwanden dann

die Buren mit ihren Wagen und Kanonen Wenige Tage ſpäter am
22 Juli tauchte bei Honingſpruit nördlich von Bloemfontein die wilde
verwegene Jagd der Oranjer auf zerſtörte den Bahnkörper zerſchnitt die
Telegraphendrähte machte den herbeigeeilten Hilfszug entgleiſen und nahm
die ſchottiſchen Highländer in demſelben gefangen Obwohl nun zwei
Kavalleriebrigaden die Buren verfolgen ſollen iſt dennoch die Verbindung

zwiſchen Pretoria und Bloemfontein unterbrochen Merkwürdige Ver
folgung Zur ſelben Zeit kämpfte man noch an einem dritten Punkte
bei Betlehem Hier mußten die Engländer trotzdem ſie eine Batterie ins
Feuer brachten ſich ſogar zurückziehen

Man mag es begreiflich finden daß ſolcher Heckenkrieg einen Daranf

losgeher wie Feldmarſchall Bob verſtimmt und verbittert So geht denn
die Heeresleitung mit Proklamationen vor die den Feind gleichfalls ver
bittern und zu äußerſtem Widerſtande entflammen müſſen Ein Ukas
vertreibt alle Frauen und Kinder Derer die gegen England noch
Waffen ſtehen von ihrem Eigenthum aus ihren Farmen Ein anderer
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demüthigten Transvaal machen und England ſeinen großen Kulturaufgaben

im Univerſum wieder zurückgeben wo es keine zweite Macht der Erde er
ſetzen könnte wie viele ihrer auch nach dem weltbeherrſchenden Dreizack

der Seegewalt lüſtern ſind

Politiſche Aeberſtuht
Deutſches Reich

Berlin 26 Juli Hofnachrichten Der Kaiſer iſt von der
Nordlandreiſe zurückgekehrt Die Hohenzollern traf gegen 2 Uhr Nach
mittags in Bremerhaven ein um 12 Uhr 41 Minuten hatte der rothe
Sandleuchtthurm das Kaiſerſchiff und das begleitende Torpedoboot ge
ſichtet Um 1 Uhr 40 Minuten kamen beide in Sicht von Seeluft
1 Uhr 45 Min gaben die Kanonen der Forts Brinkama und Hof
den Kaiſerſalut Vor der Lloydhalle erwarteten Graf Bülow und das
Mafineoffiziertor ps den Kaiſer Ein Kommando der Matroſenartillerie
aus Lehe ſtellte die Ehrenwache Die Kapelle intonirte Heil Dir im
Siegerkranz

Die Kaiſerin traf am Donnerstag Vormittag mit den Prinzen
Eitel Friedrich und Adalbert von Kiel in Wilhelmshaven ein Sie begab
ſich gleich nach der Ankunft an Bord des Marine Lazarethſchiffs

Gera ließ ſich das geſammte ärztliche Perſonal ſowie die aus 42 Mann
beſtehende freiwillige Pfleger Kolonne vorſtellen welche vom Central
Komitee der deutſchen Vereine vom Rothen Kreuz geſtellt worden iſt undbeſichtigte eingehend alle Einrichtungen des Schiffes Nach längerem

Verweilen verabſchiedete ſich die hohe Frau und ſprach dem Marine Ober
Ahrend ihre Anerkennung und herzliche Wünſche aus

Nach der Beſichtigung der Gera begab ſich die Kaiſerin mit den Prinzen
und der Umgebung nach dem Torpedo Exerzierplatze und ließ ſich dort
die Aerzte die freiwilligen Pfleger und die Mannſchaften des Marine
Feldlazareths vorſtellen welches ebenfalls auf der Gera eingeſchifft
wird Sodann fuhr die Kaiſerin nach dem Werft Krankenhaus
während die Prinzen die Werft beſuchten Um 1 Uhr erfolgte die Weiter
reiſe nach Bremerhaven

Auf dem ArtillerieS Schießplatz bei Jüterbogk fand inSchüſſe und bärtige ernſte Geſellen durchbrechen faſt überall die britiſchen Ukas konfiszirt den Grundbeſitz transvaaliſcher Bürger aus ziemlich Gegenwart des GeneralJnſpecteurs der Fußartillerie Generals der Artillerie

s J r u r c De l l e Bellie ſpecltellls L zu irrtM Reihen reißen die Eiſenbahnſchienen auf überfallen kleinere Detachements nichtigen Gründen Solch völkerrechtwidrige Anordnungen blaſen die Edlen v d Planitz ein Scharſſchießen der erſten ſchweren oſtaſiatiſchen

T e c J 5 Tund entziehen ſich ſodann ſpurlos jeder Verfolgung Und wenn ihr die Erbitterung des Heckenkrieges ſtets zu neuer Flamme an Sie machen Haubitzen Fußbatterie auf 2000 bis 3000 Meter ſtatt Für jedes

r d 2 9 e T A t ſchütz 95 Goeſchoſſe 2 P rfeuer eſimn zM bärtigen Geſellen fragt Das iſt Krüger s wilde verwegene Jagd Noch aber der wilden verwegenen Jagd im Transvaal kein Ende Gerade Geſchütz waren 25 Geſchoſſe zum Verfeuern beſtimmt Ziſchend und

z 53 jeſos e b pfeifend durchſchnitten die großen Projektile in hohem Bogen die Luftimmer wollen es ja die meiſten Buren nicht glauben daß es ein Ende dieſes Ende ſehnt man in England immer eifriger herbei Und dennoch man konnte ſie zumeiſt mit dloßem Auge dis ans ferne Ziel verfolgen

59 2 e 9 p i du u J J d i Jhaben ſoll mit der Freiheit von Transvaal daß für das Freibanner blau giebt es dort derzeit noch keinen bedeutenderen Menſchen der das aus dort konnten der Aufſchlag und die Exploſion wiederum deutlich erkannt
M weiß roth am grünen Rand der Union Jack über dem Lande ihrer Väter zuſprechen ſich getrauen würde obwohl er ſich dadurch um Englands werden Es war nicht ein einziger Verſager unter den Geſchoſſen Nach

h u v 2 S 3 e neral Jnſr r 7 ſ6 e B eNflattern ſoll willen den Namen eines Vaters des Vaterlandes verdienen könnte denn s n der n vede ir vor der r re e
S 6 r Anſprache in der er hervorhob daß es eine beſondere Ehre für diea Seit Lord Roberts in Pretoria einzog ſind faſt drei Monate ver das erlöſende Wort für England iſt heute Friede mit Tranusvaal Und Vatlerie ſei das Wort des Kaiſers wahr zu machen und den ſchnöden

M gangen drei Monate ausgefüllt mit Buſchkämpfen an welchen die dieſer kann jetzt in der ehrenvollſten Weiſe erfolgen Völkerrechtsbruch im fernen Oſten der in der Ermordung des deutſchen
ſtrategiſche Kunſt des fähigſten Führers zu Schanden wird Der Hecken Englands Fahnen wehen im Herzen der beiden füdafrikaniſchen Re Geſandten gipfelte zu rächen Mit einem Hoch auf den oberſten Kriegs

t x t e er t Amnr 9 97 Mis Voder Guerillakrieg iſt kein Krieg wo ſich Feldherren auszeichnen können publiken deren Heere beſiegt und zerſtreut ſind Was durch Transvaal herrn ſchloß die Anſprache Am 27 d Mts wird die Batttrie in

i 9 O raunt 55 z di Wilhelmshaven eingeſchifftEr iſt eine große wilde verwegene Menſchenjagd wo der die größeren ſ und Oranje heute noch ſtürmt das iſt die wilde verwegene Jagd Krügers D Auf dem Proviantamte in Berlin ſind die Arbeiten für
Erfolge hat welcher landeskundiger als der Andere iſt Man erinnere ſchwer faßbare Haufen begeiſterter Freiheitskämpfer die gedemüthigt aber die Verproviantirung der nach China gehenden Truppen am Mittwoch

ſich doch nur des Aufſtandes in der Crivoscie der nicht durch Beſiegung nicht gebrochen ſind Sie würden das Wort welches für England die mit Hilfe von Mannſchaften der ſämmtlichen Regimenter Berlins beendet

S w v 3 9 u 9 y MMoondern durch Vergleich klugerweiſe beendigt wurde Man erinnere ſich beſte glückliche Löſung bedeuten würde als Heilsbotſchaft preiſen Nicht worden Es waren u A nicht weniger als 12000 Ctr ehl 3500 Etr

u 3 t e Zucker zu verpacken und zu verlöthen Die fertiggeſtellten LieferungenM ooch der Carliſtenkriege deren Flammen erſt dann nach langen Jahren Feldmarſchall Roberts und ſeine tapferen müdgehetzten Soldaten die wurden ſoſort verladen und noch demſelben Tage nach Spandau und

2 8 el u an V dJerloſchen als Frankreich den Carlos Anhängern die Päſſe ſperrte Jn J engliſchen Staatsmänner allein können Krügers wilde verwegene Jagd von dort weiter nach Bremerhaven befördert Die zur Hilfeleiſtung
Tr ansvaal bietet aber der Guerillakrieg den Buren womöglich noch beſſere beſiegen indem ſie zum Heil Aller einen billigen Frieden mit dem ge kommandirten Mannſchaften erhielten pro Tag 2 Mk Euntſchädigung

5 e neklopfte in un ge eſtümen So chlägen denn in der hageren ab bringen einen Neber nmenſche en vor Jhren Augen umkommen
Le a

Sanderſon
Fortſetzung

Die letzte Scene in dem Trar terſpiele tragiſcher Ereigni ſſe
war jedoch noch nicht u und Lea ward vom Schickſal
janserſehen eine wichtige Rolle darin zu übernehmen Clutter
buck war nach Hauſe gegangen da der Abend ſchon herein
gebrochen war Sie befand ſich mutterſeelenallein denn
jetzt ließ ſie die Frau welche viele Wochen hindurch des
Nachts bei ihr geblieben war nicht mehr kommen weil ſie
es nicht mehr für nöthig hielt Es war ein drückend heißer
Tag geweſen und Lea wollte nach beendeter Arbeit auf den
Berg gehen Am Pfförtchen hielt ſie zögernd inne Die
Spaziergänge auf den Berg waren in ihrer Seele aufs engſte
mit Barcheſter verknüpſt und ſie hatte ſich doch gelobt ſobals er

geworden war alle Gedanken an ihn zu bannen Auf
Loombe Hill aber wo ſie ihn getroffen und lieben gelernt hatte
vürden die Gedanken zu ihm fliegen und jeder dort zugebrachte
Augenblick würde ihren Entſchluß ſchwächen und ſie ſelbſt unMähiger machen gegen die Liebe in ihrem Herzen T alanpfen

Die eine Hand auf die Pforte gelegt ſtand ſie noch unſchlüſſig

da als ſie durch ein von der andern Seite des Hofes herüberönendes Krachen erſchreckt wurde Raſch ſich ahbrehend er

blickte ſie an der hölzernen Verpfählung die den Hof von den
Jenſeits liegenden hohen Hügeln trennte einen Mann der mit

von A Brauns
Nachdruck verboten

Nach E G

701

em Rücken nach ihr zu daſtand Er lehnte ſich ſchwer an dasStaket das an mehreren Stellen ſchon worſch an der oberen

Seite d Drucke nachgegeben und das Krachen verurſacht
hatte Mit ſichtlicher Anſtrengung ſchritt dann der Mann über
den Zaun in den Hof und kam langſam auf ſie zu Jhr Herz

ſchreckenden Erſcheinung hatte ſie Frederic Tollemache erkannt
Sie war unfähig ſich zu rühren und ſtand regungslos da bis
er ſich dicht zu ihr herangeſchleppt hatte

Lea rief der unglückliche Mann flehend haben Sie
Mitleid mit mir Erbarmen Sie ſich meiner um Gottes willen
Jch ſterbe vor Hunger und Durſt und werde vom Fieber auf
gerieben Wenn Sie mir Jhre Hülfe verſagen dann muß ich
elendiglich umkommen

Sie erwarten in dieſem Hauſe Erbarmen
kalt Sie kommen zu mir

Jhnen bin ich gekommen her getrieben von Hunger
ich einen Revolver geh habt dann würde ich

Kugel vor den Kopf geſchoſſen haben ſetzte er
Temperamentes hinzu

That eine bemitleidenswerthe Erſcheinung
zerriſſen und durchnäßt ſchlotterten um den ab

ſein Angeſicht unraſirt und ſchmutzig ſah
und e großen ſchwarzen Augen glänzten

entgegnete Lea

Ja zu
und Durſt
mir eher einmit einem Wiederar ifflackern ſeines wilden

Er war in der
Seine Kleider
gemagerten Korper
zum Entſetzen ans

H ätte 9

fieberiſch Lea hatte ſein Geſicht nie hübſch gefunden jetzt
aber prägten ſich die niederen Leidenſchaften e ſucht und
Grauſamkeit Sünde Bosheit und auch noch körperliches
Leiden deutlich darin aus

Lea bat er von neuem da ſie ſtumm blieb wollen
Sie mir nicht helfen in meiner großen e t Jedermannus

ſich von mir
aus 2

Hand iſt gegen mich und wenn auch Sie ab
wenden dann iſt es aller Hoffnung ar warverdiene ich von Jhnen kein weiß ich wohl aber
trotzdem flehe ich Sie an

mtt
Mitleid das

einer Bitte

für mich

Gehör zu ſchenken
Jch ſterbe vor Durſt und Sie könnten es über das Herz

zu ſehen
Wie ſind Sie e in dieſe fürchterliche

for ſchte Lea mit leiſer bebender StimmeDas iſt leicht er klärt Sobald ich das Rathhaus in Ceſter
verlaſſen hatte benutzte ich ſofort den nach Briſtol abgehenden

Zug und fuhr nach der Ankunft daſelbſt glei ch wieder zurück
nach Tenham in der Abſicht mich nach London zu begeben Jn
Tenham mußte ich aber die ſchlimme Entdeckung machen daß
ich in Briſtol beſtohlen worden war Börſe und Uhr waren
fort Er machte eine Pauſe und preßte die Hand vor die
Stirn wie um ſeine Gedanken zu ſammeln Ein Dieb hatte

Lage gerathen

meine Taſchen geplündert fuhr er mit erloſchener Stimme
fort und ich war aller Mittel entblößt ohne einen Heller
Geld wußte nicht was um anfangen Nach meinem Hotel
zu gehen wagte ich nicht denn es war als ſicher anzunehmendaß man mich dort ſuchen würde Nicht einen Augenblick war

ich in Tenham ſicher und beſchloß daher auf Feldwegen nach
Eveſham zu gehen auf dem Wege dorthin bei Jhnen hier vor
zuſprechen und Sie anzuflehen mir etwas Geld zu leihen ſo
lange ich mich in Eveſham verſteckt halten würde

Jn jener Nacht ſchlief ich in einem Heuſchober außerhalb
Tenhams Es regnete fürchterlich und ich wurde bis auf
die Haut durchnäßt Am Morgen ſchmerzten alle meine Glieder
und glühten vor Fieber ſodaß ich kaum zu gehen vermochte
Jch ſchleppte mich aber doch fort wußte kaum wohin meine
Füße mich trugen und in meiner Bruſt erſtarb die Hoffnung
Eveſham je zu erreichen An dieſem Tage erhielt ich in einem
Bauernhauſe etwas zu eſſen aber dort zu bleiben wagte ich
nicht Jch bin vielen in der Umgegend bekannt und konnte
auch nicht wiſſen ob nicht bereits ein Preis auf meinen Kopf



Seite 2 Sonnabend
Mit klingendem Spiel iſt heute Vormittag die Telegraphen

Abtheilung nach China ausgerückt Um 11 Uhr ſtand die kriegsſtarke
ompagnie in der Tropenuniform mit dem Strohhut feldmarſchmäßig
isgerüſtet in Linie auf dem Kaſernenhofe des Telegraphenbataillons

r 1 Der Jnſpecteur der Verkehrstruppen Generalleutnant Rothe
Hritt mit Offizieren der Eiſenbahnbrigade des Telegraphenbataillons
er 1 und des Garde Pionierbataillons unter den Klängen des Präſentir
arſches die Front ab Dann hielt der General unter präſentirtem Gewehr
ne zündende Anſprache in der er die Scheidenden aufforderte dem Vater
ind und der Truppe Ehre zu machen und Allen eine glückliche Heimkehr
zünſchte Nach einem dreimaligen Hurrah auf den Kaiſer marſchirte die
Fompagnie unter den Klängen des Parademarſches Jch bin ein Soldat
ind ziehe ins Feld in Zügen einmal vorbei Unmittelbar darauf um
118 Uhr erfolgte unter den Klängen des Preußenmarſches der Ausmarſch
durch das Hauptthor an der Köpenickerſiraße Eine tauſendköpfige Volks
nenge empfing und geleitete ſie mit einem dreimaligen Hoch Mit
lingendem Spiel ging der Marſch nach dem Lehrter Bahnhofe Wohl
00 300 Angehörige und Bekannte begleiteten die Scheidenden um bis
ur Abfahrt des Zuges um 1 Uhr 25 Minuten noch einmal Abſchied

u nehmen
Die 1 und 2 Escadron des Oſtaſiatiſchen Reiter

regiments verließen am Donnerstag Nachmittag Potsdam Das
Kegiment war um 12 Uhr 30 Minuten auf dem Kaſernenhofe am Ruinen
berg angetreten und darauf zur Garniſonkirche marſchirt Hier hielt Hof
drediger Keßler eine Abſchiedspredigt an die ſich eine Abendmahls
eier anſchloß Dem Gottesdienſte wohnten die Spitzen der Civil und
MNilitärbehörden ſowie Abordnungen aller dortigen Regimenter und Krieger
vereine bei Von der Kirche begaben ſich die Truppen direkt nach dem
Bahnhof Den Zug eröffnete die Kapelle des 1 Garde Ulanenregiments
an der Spitze der 2 Escadron marſchirte die Kapelle des 3 Garde
llanenregiments Auf dem ganzen Weg bildete eine dichtgedrängte Menge
Spalier Auf dem Bahnhofe empfing die Kapelle des Gardejägerbataillons
das Regiment

Der Germania zufolge iſt geſtern im Steyler Miſſions
5auſe von dem Prokurator der Miſſion P Bartels folgendes Tele
rramm aus Tſintau eingetroffen Die Miſſionare leben noch
Sechs leben im Jnnern die übrigen hier Biſchof v Anzer weilt ſeit
inigen Tagen in Steyl von wo er in den nächſten Tagen über Neapel
u ſeiner Miſſion zurückkehren wird

Ueber die Uniform der neuen Militärgerichts Beamten
nekdet das ArmeeVerordn Bl Sowohl die Reichs wie die preußiſchen
Nilitär Juſtizbeamten tragen einen Waffenrock von dunkelblauem Tuch
mit hellblauen Sammetkragen ebenſolchen Aufſchlägen und ponceaurothen
Jorſtößen Die Reichsbeamten haben Epaulettehalter und Achſelſtücke mit
ſchwarzen und rothen Seidenfäden alſo in den Reichsfarben durchzogen
die preußiſchen dagegen ſolche mit blauen Seidenfäden Die Beinkleider
ſind die für Offiziere üblichen langen Tuchhoſen bei den preußiſchen Be
imten mit ponceaurothen Generals Streifen Die Präſidenten und Räthe
des Reichsmilitärgerichts tragen auch den Generalshelm aber mit
ſchwarzweißrothem Federbuſch und verſilbertem Reichsadler auf der dunkel
blauen Mütze den hellblauen Sammetſtreifen die deutſche Kokarde und
darüber einen kleinen ſilbernen Reichsadler die preußiſchen Oberkriegs
gerichtsräthe und Kriegsgerichtsräthe tragen an dem Helm mit ſilbernem
Beſchlag rechts die deutſche links die Landeskokarde und ebeuſo an der
Mütze zwei Kokarden übereinander dazwiſchen einen kleinen heraldiſchen
Adler aus Silber Die Militärgerichtsſchreiber erhalten am Waffen
tock Kragen und Aufſchläge von hellblauem Tuch und ebenſolche Beſatz
ſtreifen an der Dienſtmütze

Magdeburg 26 Juli Das Oſtaſiatiſche Feldartillerie
Regiment traf heute Nachmittag auf der Reiſe von
Bremerhaven auf dem hieſigen Bahnhofe ein Auf den
die Kapelle des hieſigen Feldartillerie Regiments
ſchaften auf Koſten der Stadt geſpeiſt waren wurde nach 5 Uhr unter be
geiſterten Kundgebungen der Volksmenge die Weiterreiſe angetreten

Brieg 26 Juli Jn Anweſenheit des Prinzen Friedrich Hein
rich von Preußen als Vertreter des Kaiſers fand heute hier die feierliche
Enthüllung des Kaiſer Wilhelm Denkmals ſtatt Das Denkmal iſt
vom Profeſſor Böſe Berlin ausgeführt und ſtellt den Kaiſer als Feldherrn
mit Krimſtecher und Karte in Jnterimsuniform und Mantel dar es hat
eine Höhe von 3 Mir das 4 Mtr hohe Poſtament iſt aus fein polirtem
ſchleſiſchen Granit ausgeführt

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 26 Juli Ein Telegramm des Feldmarſchalls Roberts
aus Balmoral von geſtern meldet daß er dort eingetroffen ſei ohne den
Feind zu ſehen Am Nachmittag des 24 Juli hätten die Buren Frenchs
Kavallerie und Huttons berittene Jnfanterie ſechs Meilen ſüdlich von
Balmoral in ein Gefecht verwickelt Oberſt Alderfon habe mit be
rittener Jnfanterie den rechten Flügel der Buren angegriffen während
General French eine weite Umgehungsbewegung um den linken Flügel
machte Als die Buren ihre Rückzugslinie bedroht ſahen zogen ſie ſich
zurück French und Hutton verfolgten ſie Weiter meldet Feldmarſchall
Roberts General Hunter griff am 23 d M die Stellungen der Buren
auf den ſüdlich von Bethlehem befindlichen Hügeln an Nach einem
Gefechte das den ganzen Tag dauerte wurde ein Hügel genommen und
ein Sturmangriff auf den zweiten den Paß beherrſchenden Hügel
unternommen Der Angriff begegnete heftigem Widerſtand und glückte
nicht Die leichte Hochländer Jnfanterie wurde durch heftiges Feuer ge
zwungen ſich zurückzuziehen Der engliſche Verluſt beträgt etwa 50 Mann
Am 24 d M beſetzte Hunter den Einſchnitt hinter dem Paß und am
25 d M räumte der Feind ſeine Stellungen

Aſien
Die Wirren in China

Es kommt richtig ſo wie kühle Skeptiker vorausgeſagt haben Die
Einigkeit der Mächte hält nicht Stich Von Kabinett zu Kabinett

gütervagk nat
m r ne pelte

Nachdem die Mann

BeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
mag man fich gegenſeitig die ſchönſten Verſicherungen geben und die Noth
wendigkeit abſolut einmüthigen Handelns in China zum Wohle Aller be
tonen in der Praxis ſobald eine irgendwie wichtige Frage auftaucht
wird ſofort der prinzipielle Standpunkt eingenommen und davon giebt
es bekanntlich kein Abweichen England und Rußland ſind prinzipiell
entſchloſſen auch nicht ein Titelchen ihrer Rechte in China aufzugeben
kein Ruffe ſoll das Oberkommando über die verbündeten Truppen
erhalten eben ſo wenig ein Engländer England iſt prinzipiell da
gegen Rußland die Kontrolle über Bahnen und Telegraphenverbindungen
zu übertragen der engliſche und der amerfkaniſche Admiral haben feierlich
ihren Einſpruch gegen den Uebertragungs Beſchluß der anderen Admirale
betr Tongku Tientſin zu Protokoll gegeben Daß unter dieſen Um
ſtänden aus dem Vormarſch nach Peking etwas wird dem Rußland
widerſtrebt iſt ziemlich un wahrſcheinlich Die chineſiſche Regierung macht
ſich die Uneinigkeit beſtens zu Nutze Mit verdoppeltem Eifer werden die
Rüſtungen betrieben in Peking trifft man große Vorbereitungen
allenthalben auch in Süd China bilden ſich Verſchwörungen gegen
die Chriſten Ermordungen Brandſtiftungen Zerſtörungen 2c ſind
an der Tagesordnung aber doch weit wichtiger als das Alles
ſcheint die Austragung der prinzipiellen Fragen wem in China ein
größerer Umfang von Rechten eingeräumt werden ſoll Rußland oder
England Zu alledem fängt nun auch die Regierung der Vereinigten
Staaten an den Empfindlichen zu ſpielen weil die bereitwilligen und
ſanftmüthigen Vermittlungsbeſtrebungen Me Kinley s mehr Erſtannen
als Befriedigung bei den übrigen Mächten hervorgerufen haben Die
Ver Staaten Regierung will ſich nicht in weitere Feindſeligkeiten gegen
die Chineſen hineinziehen laſſen aber ſie droht den Mächten gegenüber
ihre Jntereſſen zu wahren Man traut kaum den Augen wenn man
das lieſt Die amerikaniſche Regierung als Schutzpatron der chineſiſchen
Regierung nur weil man in Waſhington ſteif und feſt glaubt der
amerikaniſche Geſandte in Peking ſei wohl und unter dem Schutz her
chineſiſchen Regierung Das Schickſal der anderen Geſandten iſt den
Ver Staaten augenſcheinlich durchaus gleichgültig Kraſſer iſt wohl
ſelten die Eigenthümlichkeit der Amerikaner ein geſunder Egoismus zu
Tage getreten Es wird vielleicht nicht lange währen und der
Draht bringt die Kunde von erſten Reibungen unter den Truppen der
Mächte von regelrechten Gefechten zwiſchen Ruſſen und Engländern
Möglich iſt ſchlechterdings Alles je mehr Truppen nach China abgeſandt
werden umſogreßer iſt die Gefahr daß die lang geſammelte Abneigung
und Eiferſucht ſich entladet Dann wird kein Friedensſtifter etwas aus
richten können dann wird Deutſchland wie Graf Bülow einſt ſagte
die Flöte ſtill auf den Tiſch legen müſſen Ein erbauliches Schauſpiel

die uneinigen Großmächte im Angeſicht der furchtbaren Gefahr in der
Leben und Gut aller Weißen in Ehina ſchweden Zielbewußt ſind
nur die Chineſen ſie hält der Haß gegen die fremden Eindringlinge
zuſammen

Zu der Frage die immer noch im Vordergrunde des Jntereſſes ſteht
ob nämlich die Fremden in Peking noch am Leben oder bereits
ſeit Wochen hingeſchlachtet ſind liegen heute nur wenig Meldungen vor
die zur Klärung der Lage nichts beitragen können Die eine ſtützt ſich
auf einen angeblichen Brief den ein hoher chineſiſcher Beamter in Peking
am 9 Juli an einen Verwandten in Shanghai richtete und der dort jegt
angelangt iſt Das Schreiben enthält die Angabe daß in Folge der
ſtändigen Kämpfe damals nur noch 300 Perſonen in den Geſandtſchaften
am Leben geweſen ſeien Da die Zahl aller Fremden die ſich in Peking
befanden auf rund 1000 Perſonen geſchätzt wird ſo hätten im Laufe von
etwa vier Wochen 700 Fremde ihr Leben in den Kämpfen mit den Auf
rührern eingebüßt Damit in weſentlicher Nebereinſtimmung iſt eine andere
Meldung die angeblich von dem nach Niutſchwang entwichenen chineſiſchen
Dolmetſcher der britiſchen Geſandtſchaft in Peking herrührt und wonach

bie Mehrzahl der der Geſandtſchaſten kodt und die Lage der
noch Lebenden hoffnungslos geweſen ſei Leider iſt in der Meldung keine
Angabe über den Zeitpunkt enthalten an dem der chineſiſche Dolmetſcher
ans Peking entfommen iſt Nur aus der Mittheilung daß Sir Robert
Hart am 2 Juli geſtorben iſt in welcher Weiſe der hochverdiente
Mann ſein Leben einbüßte erfahren wir nicht erſehen wir daß der Ge
währsmann für dieſe Mittheilung in den erſten Tagen des Juli noch in
Peking weilte

Die Reiſe Li Hung Tſchangs ſcheint vorläufig in Shanghai enden
uns darüber berichtet Der Shanghaier Vertreter dex

t utber

zu ſollen Es wird
Times erfährt Ki Hung Tſchang empfing geheime Weiſungen vor

läufig in Shanghai zu bleiben und ſich zu beſtreben Unterhandlungen
anzuknüpfen um den Mächten abzurathen auf Peking zu mar
ſchiren Die Konſuln weigerten ſich jedoch mit Li die Lage zu erörtern
bis ſie von der Sicherheit der Geſandten überzeugt ſind Einer Shanghaier
Drathung des Daily Expreß zufolge ſoll Li Hung Tſchang folgende
Erklärung abgegeben haben Die kaiſerliche Regierung in Peking ſei jetzt
vorbereitet jederzeit den Geſandten und anderen Fremden in
Peking ſicheres Geleit nach Tientſin zu geben Die Regierung
würde indeſſen Bürgſchaften fordern daß kein Vormarſch auf die Haupt
ſtadt erfolge und daß alle ſtreitigen Fragen zwiſchen der Regierung und
den Mächten zum Gegenſtand freundlicher Unterhandlungen gemacht
würden Die ganze Miſſion des alten Fuchſes ſcheint nur den Zweck
zu haben die Verbündeten vom Vormarſch nach Peking abzuhalten Je
vachdrücklicher chineſiſcherſeits in dieſem Sinne gewirkt wird deſto mehr
Anlaß haben die Mächte die Aktion gegen Peking zu beſchleunigen Leben
die Geſandten wirklich noch und liegt den Chineſen ernſtlich daran den
Vorſtoß auf Peking zu verhüten ſo brauchen ſie nur ihre neueſte Ver
ſicherung daß ſie in der Lage ſind die Geſandten unter ſicherem Geleit
nach Tientſin zu bringen zur That zu machen So lange jedoch die
Mächte keinen unumſtößlichen Beweis des Wohlbefindens der Geſandten
haben werden ſie ſich auf Verhandlungen überhaupt nicht einlaſſen und
vor Allem keine Bürgſchaft dafür geben daß der Marſch auf die Haupt
ſtadt unterbleibt

Für die Doppelzüngigkeit der Chineſen ſpricht die nachſtehende
Meldung Daily Telegraph berichtet aus Kanton unter dem 24 Juli

28 Jufc Nr 174Der ſtellvertretende Vicekönig Tak ſu veröffentlicht eine Bekanntmachung
in der er den Wortlaut des kaiſerlichen Dekrets vom 23 Tage des

Wir haben Tientſin verlorenſechsten Monats angiebt das lautet
Jn Peking werden große Vorbereitungen getroffen Der Friede kann
nicht erlangt werden wenn wir nicht zuvor den Krieg beſtehen
Wir fürchten daß die Vicekönige und Gouverneure auf die Sicherheit der
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fremden Geſandten deren Leben wir bis aufs Aeußerſte zu ſchützen
bemüht ſind Rückſicht nehmen und dies als Grund betrachten Frieden
zu ſchließen und die Vertheidigungsmaßnahmen vernachläſſigen Jn dieſem
Falle werden die Provinzen endloſes Unheil über uns bringen Sie
müſſen vielmehr Maßnahmen für die Defenſive und Offenſive energiſch
betreiben

durch eine zögernde falſche Haltung verloren geht
Andernfalls müſſen ſie die Folgen tragen wenn das Gebiet

Tak fu ein er
bitterter Feind der Auskänder läßt die militäriſchen Rüſtungen und
Vorkehrungen an den Küſtenplätzen beſchleunigen und hat die Zurück
ziehung von vier kleinen europäiſchen Kanonenbooten verlangt die hier
zur Zeit vor Anker liegen nämlich zweier franzöſiſchen eines britiſchen
und eines amerikaniſchen Schiffes
Forts zurückgehen

Dieſelben ſollen hinter die Bogne
Chineſiſche Kanonenboote von Leuten der Schwarz

flaggen und des Häuptlings Lao bemannt machen den Kanal hinter
Scha mec unſicher weitere 18 Boote liegen unterhalb der kaiſerlichen
Staatswerft
Tag feindſeliger

Der 28 Tag des ſechsten Monats iſt gleichbedeutend mit unſerm
19 Juli An ebendemſelben Tag hat der Gouverneur von Shantung
die Schreiben des Kaiſers von China nach Europa übermittelt worin
um die Vermittlung des deutſchen Kaiſers und des Präſidenten
Loubet in beweglichhen Worten gebeten wird Jn dieſen Briefen öffnete
der Kaiſer von China ſein Herz in aller Aufrichtigkeit legte ſeine
innerſten Gefühle dar und bat mit vollem Freimuth zur Umgeſtaltung

Die Haltung der Bevölkerung Kantons wird von Tag zu

e
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der Lage die Jnitiative zu ergreifen Aber er wartete die Antwort auf dieſe
Vermittlungsverſuche gar nicht ab ſondern mahnt die Vicekönige in ſehr
entſchiedener Weiſe die Maßnahmen für Angriff und Vertheidigung mit
allem Nachdruck zu betreiben Dieſes Edikt iſt recht kennzeichnend für
chineſiſche Art und den Werth chineſiſcher Verſicherungen Den Ausſpruch
aber daß der Friede nicht erlangt werden kann wenn wir nicht zuvor
einen Krieg beſtehen wird man ſich in Europa und Amerika wohl
merken

Jn der Mandſchurei iſt das Vorgehen der Chineſen offenbar am
planmäßigſten organiſirt Jn Rußland beginnt man ſich mit der Vor

r e

ſtellung vertrant zu machen daß eine Abtheilung der zur Ueberwachung
der Bahnlinie ſtationirten Schutzwache von dem Feinde vernichtet worden
iſt Es wird uns darüber aus Petersburg telegraphirt Nach Anſicht des
Generalſtabes muß ſich die Schutzwache auf der Bahnſtrecke

richten von derſelben vorliegen Man weiß nur daß die Frauen und

zwiſchen

Eharbin und Telin in peinlicher Lage befinden da keine ſicheren Nach
e

Kinder der Arbeiter nach Charbin geflohen ſind wo der Hauptingenieur
Jugowitſch und General Gerngroß ſich befinden Die Gefahr iſt um ſo
begründeter als das 200 Mann ſtarke Detachement ſchon Ende Juni von
etwa 15000 Chineſen mit Artiklerie bedroht wurde und am 17 Juli noch
nicht in Charbin oder am Sungarifluſſe angelangt war Man befürchtet
daß daſſelbe aufgerieben ſei oder wenigſtens ſehr große Verluſte erlitten
habe Auch von weiteren heftigen Kämpfen zwiſchen Ruſſen und Chineſen
wobei in einem Falle ſogar eine ruſſiſche Abtheilung auf koreaniſches Ge
biet übertreten mußte berichtet der Geſchäftsträger Pawlow aus Söul
vom 23 d Mts

Lokales
ruck unſerer Original 2o2al Berichte in nur mit Quelklenangabde geſtattet

Halle 27 Juli
Der Machen u

Parochialverband

verband der Stadtephorie hat ſo ſchreibt der Kirchl Anzeiger leider
kein einheitliches Ergebniß gebracht
Gemeinden würde freudig begrüßt werden war nicht zu erwarten Faſt
5 Jahre lang haben wir nun an den Veränderungen und Verbeſſerungen
die unſer Parochialverband erfahren muß um den gegenwärtigen Be
dürfniſſen zu genügen gearbeitet Endlich hatte die provinziale kirchliche
Aufſichtsbehörde und die Provinzialſynode im vor J die Satzungen
genehmigt und wenn dieſe gewiß noch verbeſſerungsfähig waren ſo wäre
es doch rathſam geweſen erſt einige Jahre lang nach ihnen zu arbeiten
und dem gegenwärtigen haltloſen Zuſtand ein Ende zu machen Ergab
ſich dann im Laufe der Zeit daß Veränderungen nothwendig waren ſo
konnten dieſe immer noch vorgenommen werden auch Vorlagen der Be
hörden haben ſich als verbeſſerungsfähig erwieſen und ewige Dauer iſt
für folche Feſtſetzungen überhaupt nicht anzunehmen Wir haben bezüglich
des einen Hauptpunktes der in Frage ſtand nämlich des Anleiherechtes
des Verbandes es wiederholt ausgeſprochen daß wir die Ablehnung dieſes
Rechts nicht für richtig halten Es iſt niemals gut für eine Körperſchaft
auf ein Recht zu verzichten das ihr das Geſetz gewährt Die Annahme
eines ſolchen Rechtes verpflichtet nicht zu deſſen Gebrauch und wenn ein
ſolcher nothwendig wird ſo werden die Gemeindekörperſchaften zu den
Männern die ſie in die Verbandsvertretung entſenden das Vertrauen
haben dürfen daß dieſe mit dem ihnen anvertrauten Rechte keinen Miß
brauch treiben Aber man kann über das Anleiherecht verſchiedener
Meinung ſein Das hat ſich auch bei den letzten Berathungea gezeigt
Während die Gemeindevertretungen der St Moritz St Laurentius und
Paulus Gemeinde die neue Anordnung und damit das Anleiherecht
bedingungslos angenommen haben hat die St Marien Gemeinde für
ihre Annahme die Bedingung geſtellt daß zur Bewilligung von Anleihen
und über die geſetzlichen Leiſtungen hinausgehenden Umlagen mindeſtens zwei
Drittel der Mitglieder der Verbandsvertretung anweſend ſein und von den
Anweſenden mindeſtens drei Viertel für die Bewilligung ſtimmen müſſen
Abgelehnt haben das Anleiherecht die Vertretungen der St Ulrichs der

ausgeſetzt ſei und die Leute mich der Polizei ausliefern würden
Dieſe paar Stunden zurückzulegen habe ich zwei Tage gebraucht
und die ganze Zeit über kaum einen Biſſen zu eſſen gehabt
Verſchiedene Male habe ich mich verirrt und dazwiſchen in
langen ſchweren Ohnmachten bewußtlos dagelegen Jch
Die Stimme verſagte und er knickte an der Schuppenthür in
ſich zuſammen

Lea faßte ihn am Arme Sie war durchaus nicht ohne
Mitgefühl aber ſie dachte an Barcheſter auf der Anklagebank
und bei dieſer Vorſtellung verhärtete ſich ihr Herz gegen den
geknickten Mann vor ihr

Sie haben gelitten ſagte ſie in ſtrengem Tone haben
aber Jhre Leiden ſelbſt verſchuldet und verdient Sie würden
einen ſchuldloſen Mann an Jhrer Statt haben verderben laſſen

Obwohl er mit dem ganzen Reſt ſeiner Kräfte gegen die
hn anwandelnde Ohnmacht ankämpfte war es ihm dennoch

unmöglich ein Wort über die trockenen Lippen zu bringen
Sie thaten Jhr Möglichſtes Jhre Schuld auf einen

anderen zu ſchieben rief Lea mit unerbittlicher Strenge
Nein nein keuchte Tollemache ich bin ſchlecht aber ſo

ſchlecht doch nicht Das Taſchentuch war bloßer Zufall
Sie ſagen mir die Wahrheit
Jch ſchwöre es So wahr der Himmel mein Zeuge iſt

gebe ich Jhnen die Verſichernng daß ich niemals geduldet
haben würde daß Barcheſter ein Leid geſchehen durfte

Lea fixirte ihn ſcharf Er hatte ſtets gelogen hatte ſyſte
matiſch gelogen vom erſten Augenblicke an ſeitdem er in dies
Haus getreten war jetzt aber ſprach er die Wahrheit Ohne
ein weiteres Wort faßte ſie ihn am Arme und führte ihn in
die Wohnung Hier ſetzte ſie ihn auf einen Stuhl holte dann
Branntwein und goß ihm etwas über die Lippen Von den
Speiſen aber die ſie ihm vorſetzte etwas zu genießen dazu
war er ſchon zu krank

Der Branntwein belebte ihn ein wenig und die geſchloſſenen
Augen aufſchlagend richtete er den Blick feſt auf ihre Züge

Sie wollen mich nicht verrathen Lea ſtammelte er

Nein
Sie verſprechen es
Jch habe Jhnen mein Wort gegeben verſetzte ſie ſtolz
Dann erlauben Sie mir mich ein paar Tage hier ver

borgen zu halten bis ich das Fieber wieder los bin und
hernach geben Sie mir eine kleine Geldſumme Jch werde
verſuchen zu entkommen muß jedoch für den Fall einer Ueber
rumpelung einen Revolver haben Lebend darf ich nicht gefaßt
werden Lea Sie müſſen mir helfen Sie tragen den Namen
Tollemache ſeien Sie deſſen eingedenk

Ohnmächtig ſank er in den Stuhl zurück Lea eilte herzu
und badete ihm Geſicht und Hände mit kaltem Waſſer dann
ſobald er einigermaßen wieder zu ſich gekommen war half ſie
ihm die Treppe hinauf in jenen Raum der ihrer Großmutter
Schlafzimmer geweſen war Tollemache ſchien ſich der Umgebung
nicht bewußt zu ſein und ſah ſie als ſie ihn mehrere Male beim
Namen rief verſtändnißlos an Daß er ernſtlich vielleicht lebens
gefährlich krank war war deutlich erſichtlich Die ganze Nacht
hindurch wachte Lea an ſeinem Bette während er in einem Zu
ſtande halber Bewußtloſigkeit dalag aus welcher er ſich hin
und wieder ein wenig aufrüttelte Einmal erkannte er ſie auch
und da blitzte wilder Haß in ſeinen Augen auf Wenn Sie
nicht geweſen wären dann würde ich niemals in ſolches Elend
gerathen ſein ſtieß er zähneknirſchend hervor Eine kurze Weile
danach aber als ſie ihm Stirn und Lippen mit Waſſer kühlte da
gewahrte Lea wie bei dem Werke der Barmherzigkeit die harten
grauſamen Linien um ſeinen Mund weicher wurden er drehte
aber das Geſicht nach der Wand zu damit ſie ſeine ſeeliſche
Bewegung nicht merken ſollte Ein geheimer zarter Einfluß
hatte die harte Natur des Mannes auf einen Moment über
wunden Ehe der Morgen heraufdämmerte lag der Kranke
in vollem Fieberraſen und Lea befand ſich in ſorgenvollſter
Verlegenheit wie unter dieſen Verhältniſſen zu handeln ſei
Damit es ihm möglich werden konnte die Flucht zu ergreifen
mußte ſeine Anweſenheit in ihrem Hauſe tiefes Geheimniß
bleiben Wie aber ärztliche Hülfe herbeiſchaffen ohne welche

wohl kaum Ausſicht auf Geneſung für ihn vorhanden war
Nach langem ängſtlichen Ueberlegen entſchied ſie ſich den Dorf
arzt Dr Beale anzunehmen Noch war Tollemache s Ver
brechen im Publikum unbekannt und ſie hoffte daß er ehe
ſeine Schuld öffentlich wurde ſoweit hergeſtellt ſein würde um
fortgeſchafft werden zu können Und nun da ſie dieſen Ent
ſchluß gefaßt hatte ſetzte ſie ſogleich ihren Hut auf nahm einen
Shawl um die Schultern und eilte ins Dorf zur Wohnung des
Arztes Es koſtete aber ziemlich viel Zeit bis ihr Klopfen zu
ſo ungewöhnlich früher Stunde im Hauſe des Arztes gehört
wurde Als Dr Beale endlich am Fenſter erſchien war er
nicht wenig erſtaunt in der ungeduldig Pochenden Lea Morris
zu finden

Miß Morris rief er
Ja Herr Doktor rief ſie zurück ich komme Sie zu

erſuchen wegen eines ſehr dringſichen Falles mich nach Hauſe
zu begleiten

Jſt Jhr Arbeiter Clutterbuck krank
Nein Clutterbuck iſt Nachts nicht in meinem Hauſe Jſt

es Jhnen möglich ſogleich mitzukommen ſetzte ſie ehe er
noch weitere Fragen thun konnte lebhaft hinzu

Dr Beale war ein junger Mann mit einem ernſten
ſchönen Geſicht und mit verwundertem Blick und einem Tone
aus welchem zugleich Zweifel herausklang ſagte er

Jſt es wirklich ein dringlicher Fall Jch war die ganze
Nacht hindurch auf und es iſt noch ſehr früh noch nicht
einmal 5 Uhr

Habe ich nicht geſagt der Fall ſei dringlich rief ſie
ärgerlich

Dr Beale bat lächelnd um Entſchuldigung
Seien Sie doch nicht gleich ſo aufgebracht Miß Morris

ſetzte er hinzu Jch werde aber das dürfen Sie mir glauben
oft genug in der Nacht zu Fällen gerufen die recht gut bis
zum Morgen hätten warten können Selbſtverſtändlich werde
ich Sie wenn es wirklich Eile hat ſogleich begleiten

Fortſetzung folgt

Der Verlauf der Verhandlungen über den
neuen Entwurf einer Anordnung und eines Regulativs für den Parochial
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Nr 174 Sonnabend GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
St Georgen und der JohannesGemeinde Außer dieſem Punkt kamen
noch in Frage die Zahl der Vorſtandsmitglieder Während nach den
letzten gemeinſamen Beſchlüſſen die Zahl der Verbandsvertreter auf 70
zehnmal mehr als Gemeinden zum Verbande gehören feſtgeſetzt war hatte
die Behörde dieſe Zahl für zu groß befunden und auf die Hälfte herab
geſetzt Die Vertretung von St Marien hat ſich mit dieſer verringerten
Zahl einverſtanden erklärt während die St Moritz St Laurentius und
Paulusgemeinde die Zahl von 58 wünſchen und die St Ulrichs
St Georgen und Johannesgemeinde die alte Zahl beibehalten wollen
Jm Zuſammenhang mit der Mitgliederzahl der Vertretung ſteht die Zahl
des Vorſtandes auch dieſe war in dem neuen Entwurf von 21 7 Vor
ſitzende der Gemeindekirchenräthe und je 2 andere Mitglieder der Gemeinde
körperſchaften auf 14 herabgeſetzt Nach den Erfahrungen die wir bis
jetzt in dem Parochialverbandsansſchuß gemacht haben iſt die Zahl von
21 Vorſtandsmitgliedern nicht zu groß um eingehend gemeinſam zu be
rathen und groß genug um auch aus den einzelnen Gemeinden die ver
ſchiedenen Anſichten zur Geltung kommen zu laſſen Jnfolgedeſſen haben
weitaus die meiſten Gemeinden ſich für eine ſolche Zuſammenſetzung des
Vorſtandes erklärt

Baumeiſter Albert Schulze Jm 68 Lebensjahre iſt geſtern
der Baumeiſter Albert Schulze verſtorben welcher 23 Jahre hindurch Mit

glied der StadtverordnetenVerſammlung war und in hervorragender
Stellung ſich große Verdienſte um die Entwickelung unſerer Stadt
erworben hat Lange Jahre hindurch war der Verſtorbene Mitglied
der Baukommiſſion und zuletzt Vorſitzender derſelben in welcher
Eigenſchaft er namentlich an der Geſtaltung des ſtädtiſchen Bauweſens
bemerkenswerthen Antheil hatte bis er im vorigen Jahre ſein Mandat nieder

legte Als Schriftführer gehörte er dem Vorſtande der Verſammlung an
Der Magiſtrat und die StadtverordnetenVerſammlung widmen dem Ver
blichenen einen Nachruf worin geſagt wird daß Albert Schulze ſeine
vielſeitigen Kenntniſſe und Erfahrungen ſtets uneigennützig in den Dienſt
der Stadt geſtellt hat

Die deutſche Anthropologiſche Geſellſchaft ladet jetzt die
deutſchen Anthropologen und alle Freunde anthropologiſcher Forſchung
des Jn und Auslandes zu ihrer am 24 27 September d Js in
unſerer Stadt ſtattfindenden allgemeinen Verſammlung ein Die lokale
Geſchäftsführung liegt in den Händen des Herrn Major a D Dr Foertſch
Vorherige Anmeldung zur Theilnahme an der Verſammlung zu welcher
außer den Mitgliedern der Geſellſchaft alle Freunde der anthropologiſchen
Forſchung als Gäſte willkommen ſind iſt erwünſcht Das Geſchäfts
zimmer in der Tulpe wird zur Entgegennahme von Anmeldungen am
Sonntag 23 September von früh 10 Uhr bis Abends 9 Uhr an den
übrigen Tagen von 8 Uhr früh geöffnet Für Sonntag Abend iſt eine
zwangloſe Vereinigung im Saale in der Loge zu den drei Degen vor
geſehen Am Montag Vormittag folgt einem um 8 Uhr angeſetzten
Rundgang durch die Stadt um 10 Uhr die Feſtſitzung in der Aula der
Univerſität Der Eröffnungsrede des Vorſitzenden Herrn Geh Med Rath
Prof Dr Virchow werden ſich Begrüßungsreden der Vertreter der ſtaat
lichen und ſtädtiſchen Behörden des Rektors der Univerſität Halle Witten
berg der Vertreter der wiſſenſchaftlichen Vereine unſerer Stadt und des
örtlichen Geſchäftsführers anſchließen Es folgen dann der wiſſenſchaftliche
Jahresbericht des Generalſekretärs der Geſellſchaft Herrn Prof Dr Ranke
München und der Rechenſchaftsbericht des Schatzmeiſters Herrn Oberlehrer
Weismann ſowie die Wahl des Rechnungsansſchuſſes Danach beginnt
der wiſſenſchaftliche Theil der Verhandlungen der am Dienstag 25 Sept
und am Donnerstag 27 Sept um 10 bezw 9 Uhr ſeine Fortſetzung finden
wird Für Montag Nachmittag 2 Uhr iſt die Beſichtigung des Pro
vinzialmuſenms vorgeſehen von 4 Uhr ab das Feſteſſen in der Loge auf
dem Jägerberge Gedeck 4 Mk Für Dienstag früh von 8 bis 10 Uhr
iſt eine Beſichtigung der Sammlungen in der Angatomie und des ſtädti
ſchen Muſeums angeſetzt Nachmittags 4 Uhr findet auf der Peißnitz
das dem Anthropologentag zu Ehren von der Stadt Halle gegebene
Gartenfeſt ſtatt Der Mittwoch iſt zu einem Ausfluge nach Eisleben be
ſtimmt Die Abfahrt von Halle erfolgt Vormittags 9 Uhr 14 Min vom
Hauptbahnhofe ab Es iſt in Eisleben die Beſichtigung der Sammlung
des Vereins für Geſchichte und Alterthümer der Stadt und gewerfſchaft
licher Anlagen geplant der ein einfaches Mittageſſen im Wieſenhauſe
folgen ſoll Der Donnerstag bringt dann in der dritten um 9 Uhr früh
in der Univerſität beginnenden Sitzung den Schluß der Verhandlungen
worauf dem Mittageſſen nach Wahl ſich noch die Beſichtigung der Burg
Giebichenſtein und geſelliges Beiſammenſein auf der Bergſchenke in Cröll
witz anſchließen ſoll Für den wiſſenſchaftlichen Theil der Verhandlungen
ſind bereits zahlreiche Vorträge namhaſter Gelehrten angekündigt Außer
Virchow Waldeyer Ranke u ſ w werden auch eine Reihe hieſiger
Herren ſprechen ſo Herr Major a D Dr Foertſch über die prähiſto
riſchen Verhältniſſe der Provinz Sachſen unter Zugrundelegung der vor
und frühgeſchichtlichen Wandtafeln Herr Profeſſor Dr Luedecke über
die Herkunft der Halleſchen Steinbeile mineralogiſche Unterſuchung
Herr Prof Dr Hertzberg über die Halloren Herr Geheimrath Prof
Dr v Fritſch über Taubach und andere Fundſtätten älteſter Spuren
und Reſte von Menſchen Herr Privatdozent Or Brandes über eine
Urſache des Ausſterbens einiger diluvialer Thiere und Herr Dr Schmid
Monnard über den Werth von Körpermaaßen zur Beurtheilung des
Körperzuſtandes von Kindern

Daturwiſſenſchaftlicher Verein Jn der geſtrigen Sitzung
wurde beſchloſſen die letzte Sitzung vor den Sommerferien am nächſten
Donnerstag die erſte nach den Ferien am Donnerstag den 25 Oktober
abzuhalten welcher am Sonnabend den 27 Oktober die Herbſt General
verſammlung in Landsberg folgen wird Herr Privatdozent Dr Brandes
legte mit empfehlenden Worten das Thierleben der Erde von W Haacke
und W Kuhnert vor Herr Dr Kalberlah ſprach über die Entſtehung
normaler Wurzeln an Poa memoralis in Folge der Wirkung eines
Gallenthieres Cecidomyia Goae unter Vorlegung eines Präparats Herr
Privatdozent Dr Brandes berichtete dann noch über eigenthümliche Be
wegungen eines Queckſilbertropfens die Herr Prof Dr Bernſtein in der
Naturforſchenden Geſellſchaft durch Einbringung des Queckſilbertropfens
ſowie eines Kryſtalls von doppeltchromſauren Kali in 20prozentiger Sal
peterſäure durchgeführt hat

Obſtverkanufénachweisſtelle der Landwirthſchaftskammer
für die Provinz Sachſen Wie wir erfahren laufen in dieſem Jahre
bei der genannten Obſtverkaufsnachweisſtelle ſehr zahlreiche Nachfragen
nach Obſt jeglicher Art ein Moſtobſt ſind ca 20 000 Centner in mehreren
Poſten nachgefragt ebenſo werden Muspflaumen zum Kochen e in
mehreren 1000 Centnern zu kaufen geſucht Von Sanerkirſchen können in
Summa ca 7000 Centner geliefert werden Sodann iſt ſehr ſtarke Nach
frage nach Frühbirnen und Tafelobſt im allgemeinen ſpeziell geſucht ſind
Gravenſteiner Wintergoldparmäne Canada Rtte, Gute Louiſe von
Avranches Forellen B und andere mehr Ferner liegen Nachfragen
vor nach Johannisbeeren roth weiß und ſchwarz Himbeeren Walderd
beeren Brombeeren Hollunderbeeren Ebereſchen Vogelbeeren Moos
beeren Blaubeeren und getrockneten Steinpilzen Die Preiſe ſind je nach
Qualität verſchieden im allgemeinen aber normal Es empfiehlt ſich für
die Produzenten die Abſchlüſſe ſpäteſtens innerhalb der nächſten Wochen
zu bewirken da andernfalls die Großkaufleute ausländiſches Obſt ankaufen
oder auf ſonſtige Weiſe ihren Bedarf decken

Turneriſches Bei dem vom 21 24 Juli in Coburg abge
haltenen Kreisturnfeſte des XIII Kreiſes Thüringen erhielten von den
98 aus den Turnen en Siegern folgende Halleſche Turner
Preiſe Loſch V Giebichenſtein Paulus Acad V Gothia
Wengler Kaufm M Fricke M V Beſondere Anerkennung

Der diesjährige grosse

Inventur Ausverkauf J levin

wurde auch der von der Halleſchen Turnerſchaft geſtellten Muſterriege
ſowie dem vom Acad V Gothia vorgeführten Säbelfechten zu Theil

Der Verein der Pfefferküchler und Conditor Geßülfen
begeht am 4 Auguſt ſein 15 Stiftungsfeſt beſtehend in Waſſerfahrt und Ball
Das Programm lautet 21 Uhr Verſammlung in Dietzes Café da
ſelbſt Concert 3 Uhr Abholung der Fahne 4 ühr Abfahrt der Gondeln
von der Steinmühle mit Muſik nach der Reilsburg daſelbſt Concert
und von 8 Uhr ab Ball

Zur Erleichterung der Reiſen nach Paris liegen bei der
Auskunftsſtelle in Leipzig und bei der Ausgabeſtelle für zuſammenſtellbare
Fahrſcheinhefte in Halle a S einfache Fahrkarten Jeumont Grenze
Paris für erſte und zweite Klaſſe auf die auf Wunſch an ſolche Reiſende
welche zuſammengeſtellte Fahrſcheinhefte bis Jeumont löſen ausgegeben
werden Die Preiſe betragen für die erſte Klaſſe 21,80 Mk und zweite
Klaſſe 14,70 Mk Bei Beſtellungen auf zuſammenſtellbare Fahrſcheinhefte
bis Jeumont ſind die gewünſchten franzöſiſchen Karten in den VBeſtell
ſchein mit einzutragen Da dieſe Fahrkarten Edmonſonſchen Muſiers
ſeitens der Ausgabeſtellen mit dem Tage an welchem die Reiſenden die
Grenzſtation Jeumont paſſiren abgeſtempelt werden müſſen iſt dieſes
Datnm in den Beſtellſcheinen zu vermerken Kann von den Reiſenden
dieſes Datum noch nicht angegeben werden ſo müſſen ſie ſelbſt dieſe
Karten vor der Weiterreiſe Jeumont der FahrkartenAusgabe daſelbſt zur
nachträglichen Abſtempelung vorlegen Freigepäck wird auf die franzöſiſchen
Karten nicht gewährt Direkte Abfertigung des Gepäcks nach Paris kann
nur beanſprucht werden ſoweit direkte Gepäckſätze dahin beſtehen

Bad ittekind Das Trompetercorps der Schwedter
Dragoner dem ein guter Ruf vorausgeht concertirt morgen Sonn
abend Nachmittag in Bad Wittekind Herr Stabstrompeter Apel ein
ausgezeichneter PiſtonVirtuos wird zu dem Programm einen Solovortrag
beiſteuern

Paradies Nächſten Sonnabend Abends 8 Uhr findet im
Paradies ein Konzert des Trompeter Corps der Schwedter Dragoner

unter Leitung ihres Stabstrompeters Herrn Apel ſtatt Zum Vortrag
gelangen u a ein PiſtonSolo welches vom Dirigenten vorgetragen wird
ſowie Fanfaren Märſche auf ſilbernen Herolds Trompeten Geſchenk des
damaligen Prinzen Wilhelm von Preußen und ſilbernen Pauken vom
Regiment erobert 1709 bei Oudenaide ſowie einer 2 m langen italieniſchen
Aida Trompete Der Kapelle geht ein ſehr guter Ruf voraus

Die Ausſtellung für Geſundheits und Wohlfahrtspflege
welche in der Woche vom 16 bis 30 Auguſt im Wintergarten ſtatt
findet wird das Jntereſſe der weiteſten Kreiſe finden Der Hauptwerth
iſt darauf gelegt daß Maſchinen und Apparate im Betriebe vorgeführt
und die Fabrikation der verſchiedenartigſten Objekte ſich vor den Augen
des Publikums vollzieht um die Ausſtellung für Beſucher und Jnter
eſſenten nutzbringend und belehrend zu geſtalten Die Belegung großer
Plätze geſtattet den Ausſtellern ihre Objekte überſichtlich geordnet aus
zuſtellen ſonach wird die Ausſtellung nicht nach der Zahl der Ausſteller
ſondern nach der Art und Weiſe wie und was ausgeſtellt wird beurtheilt
werden müſſen Da der Anmelde Termin am 1 Auguſt abläuft iſt
etwaigen Intereſſenten zur Sicherung eines guten Platzes anzurathen ihre
Anmeldung umgehend zu bewirken

Betriebsöſtörung In der Schmeerſtraße ging geſtern Vormittag
von einem Laſtwagen des Fuhrherrn M ein Rad ab Da der Wagen
auf den Schienen der Stadtbahn lag konnte bis 9 Uhr Vormittags der
Betrieb nur durch Umſteigen an der Unfallſtelle aufrecht erhalten werden

Hitzſchlag Jnfolge der großen Hitze wurde geſtern Nachmittag
um 5 Uhr die Wiltwe H von hier an ihrem Obſtverkaufsſtande in
der Herrenſtraße von einem Hitzſchlage getroffen Sie mußte mittelſt
Droſchke in ihre Wohnung gebracht werden wo ihr ärztliche Hilfe
zutheil wurde

Ein euntſetzliches Unglück ereignete ſich heute Morgen um
61 Uhr in einem Hauſe der Schmeerſtraße Das 20 jährige Dienſt
mädchen Friederike Richter benutzte beim Anzünden einer Kochmaſch ine
Petroleum das dabei explodirte und die Kleider des Mädchens in Brand
ſetzte Einer lebenden Feuerſänle gleich lief die Unglückliche in Todesangſt
laut ſchreiend auf die Straße wo ſie verſuchte das Feuer zu erſticken
was ebenſo wie die Bemühungen einiger Paſſanten ohne Erfolg war bis
ein Anwohner mit einem Eimer Waſſer hinzukam und die Flamme aus
goß Bei dem Abreißen der glimmenden Kleidungsſtücke löſten ſich an
verſchiedenen Stellen große Hantfetzen mit los die angebräunt waren und
ſich zuſammenroilten Die Veklagenswerthe hat am ganzen Körper ſtarke
Verbrennungen erlitten Mittels eines ſchnell herbeigeholten Kranken
wagens wurde ſie in das St Eliſabeth Krankenhaus gebracht wo ſie
unter furchtbaren Schmerzen nahezu hoffnungslos daniederliegt

Standesamtliche Zinchritten
Standesamt Halle S

Aufgeboten 26 Juli Der Krankenwärter Ernſt Neumann und Martha
Langrock Leipzigerſtraße 100 und Trebnitz Der Schneider Hermann Winter
und Johanne Reichardt Schmeerſtraße 17 Der Handarbeiter Gottlieb
Blättermann und Emma Hintzſch Diemitz und Landsberg

Geboren 26 Juli Dem Maſchiniſt Friedrich Brachwitz ein S Richard
Raffinerieſtraße 32 Dem Färbereibeſitzer Franz Wolff eine T Liddy
Krauſenſtraße 15 Dein Schloſſer Wilheim Ahrens eine T Emma Park
ſtraße 5 Dem Fabrikarbeiter Julius Seiler ein S Arthur Thorſtraße 49

Dem Maler Hermann Franke eine T Elſe Ludwigſtraße 26 Dem
Handarbeiter Richard Wagner ein Kl Ulrichſtraße 14

Geſtorben 26 Juli Des Kutſcher Eduard Haupt S Paul 3
Klinik Des Reſtaurateur Karl Reineck T Klara 2 Mittelſtraße 15
Des Handarbeiter John Schmidt T Frieda 2 Lindenſtraße 77
Des Bahnwächter Johannes Bialas T Helene 9 M Freiimfelderſtraße 37

Des Maurer Albert Göbel T Elly 7 Glauchaerſtraße 14 Des
Kupferſchmied Oskar Hoffmann T Frieda 6 Pfännerhöhe 239 Des
Arbeiter Joſeph Oſſada S Karl 7 Glauchaerſtraße 37 Des Hand
arbeiter Richard Wagner S 1 Kl Ulrichſtraße 14 Des Magiſtrats
aſſiſtenten Karl Büdgen T Hertha 3 Zwingerſtraße 19 Der Fabrik
aufſeher Louis Kühne 80 Hoſpital

Standesamt Halle N
Aufgeboten 26 Juli Der Bäcker Friedrich Dörge und Emma

Schröder Roſenſtraße 8 und Wegwitz
Eheſchließungen 26 Juli Der Schuhmachermeiſter Franz Schmidt

und Luiſe Knote Tr Magdeburgerſtraße 38 und GRainſtraße 19 Der
Lehrer Albert Schmidt und Anna Hoffmann Wansleben und Ludwig
Wuchererſtraße 3

Geboren 26 Jnli Dem Handarbeiter Karl Mahler eine T Emma
Ce Steinſtraße 8 Dem Magiſtratsaſſiſtent Hermann Baumann ein S
Willy V Goetheſtraße 9 Dem Bergarbeiter Karl Hempel ein S Willy
Tr Saaleſtraße 5 Dem Bäcker Franz Stange ein S Max G Eichen
dorſjſſtraße 7 Der Wittwe Klara Strähle geb Giebler ein S Guſtav
Bismarckſtraße 27

Geſtorben 26 Jul Des Vollziehungsbeamten Otto Brode T
Margarethe 4 fFFriedrichſtraße 14 Des Geſchirrführer Karl Heller
S Htto 1 Des Schuhmacher Hermann StädtlerS Arno 2 W Wittekindſtraße 24 Des Bäckermeiſter Otto Hänel S
Otto 4 Geiſtſtraße 46 Der Aufwärterin Friederike Blöhm geb
Paul T Frieda 1 Breiteſtraße 12

H bedeutet Halle G Giebichenſtein C Cröllwitz und Tr Trotha
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Kirchliche Aachrichten
Synagogen Gemeinde Freitag den 27 Juli Abends 7 Uhr

Sonnabend Vorm 8 Uhr Gottesdienſt und Predigt

Waſſerſtände Am 26 Juli Weißenfels Oberpegel 2,36
27 Juli Halle unterhalb 1,80 Trotha 1,609 26 Juli
Beruburg 08 Calbe Unterpegel 0,51 Oberpegel 1,52
Dresden 1,25 Magdeburg 1,16

bietet überraschend günstige Gelegenhbeitskäufe in allen Artikeln

28 Juli Seite 3Telegramme und letzte Kachrichten
d Eisleben 27 Juli Privatmeldung Durch niedergehendes

Geſtein verunglückten geſtern auf dem Ottoſchachte der Häuer
Julius Meyer aus Biſchofrode und der Bergmann Auguſt Kurth
aus Helfta Meyer war ſofort todt und Kurth wurde ſchwer verletzt
nach dem Knappſchaſts Krankenhauſe gebracht Erſterer hinterläßt eine
Wittwe und 6 unerzogene Kinder

Verlin 27 Juli Wolff s Bur Aus hieſiger japaniſcher
Quelle wird gemeldet Tokio 24 Juli Jn einem aus Shanghai vom
23 Juli datirten Telegramme heißt es daß der Gouverneur von Shantung

Huan ſchi kai im Beſitz eines vom 18 Juli datirten Briefes aus Peking
ſei dem zufolge ein Geſandtſchafts Courier der eine Botſchaft von
der Geſandtſchaft befördern ſollte von den chineſiſchen Wachen am
13 Juli gefangen genommen wurde General Yung lu richtete an den
Thron das Erſuchen durch den Courier an die Geſandtſchaften er
muthigende Worte übermitteln zu laſſen Dies geſchah und es kam die
Antwort daß alle Geſandten wohl und alle für Wiederherſtellung
des Friedens ſeien Ein Beamter des Tſungli Yamen mit Namen Bung
tuan beſuchte ſpäter die Geſandtſchaft und ſprach mit allen Ge
ſandten Am 19 Juli wurde beſchloſſen eine Denkſchrift dem Kaiſer
von China zu überreichen ſeine Genehmigung zu erlangen zu ſuchen für
Verſorgung der Gefandtſchaft mit Vorräthen und dann nach einer Be
rathung mit den Geſandten dieſe unter dem Schutze von Truppen
nach Tientſſn zu bringen General Yung ſoll große Schwierigkeiten
haben bei der Jntervention zwiſchen den ausländiſchen Truppen die am
Südende der Gioka Brücke ſtehen und den Truppen Tungs die an der
Nordſeite der Brücke ſtehen indeſſen hat der Kampf aufgehört

Bremerhaven 27 Juli Wolff s Bur Der Kaiſer Prinz
und Prinzeſſin Heinrich von Preußen beſichtigten heute früh 8 Uhr die

Batavia und die Dresden und begaben ſich ſodann wieder an
Bord der Hohenzollern Um Uhr traf der erſte Militärzug
hier ein

Thorn 27 Juli Meldung des B Bei dem Bauein
ſturz vergl Kl Chron Red ſind wie weiter berichtet wird vier
junge Arbeitslente zwiſchen 17 und 21 Jahren getödtet zwei Arbeiter
ſchwer einer leichter verwundet worden Die Aufräumungsarbeiten ſind
jetzt beendet Als Urſache des Unglücks wird zu ſtarke Belaſtung der
oberen Decken mit Bauſchutt angenommen Der Bauleiter iſt der Maurer
meiſter Teufel

Graz 27 Juli Meldung des B Beim Wetterſchießen
in Pöllau verunglückten drei Bauernkinder durch eine Pulverexploſion
Ein dreizehnjähriges Mädchen iſt todt die anderen ſind lebensgefährlich
verletzt Gegen den Vater der Verunglückten wurde Strafanzeige erſtattet

Paris 27 Juli Meldung der Voſſ Ztg Die Buren
abordnung wurde vorgeſtern von Leyds Loubet vorgeſtellt Da
Miniſter Delçaſſs der Unterredung nicht anwohnte iſt ſie als politiſche
nicht anzuſehen doch verſichern die Buren die über den Jnhalt des
G übrigens Stillſchweigen beobachten ſie hätten Grund mit dem

es Beſuches zufrieden zu ſein

Petersburg 27 Juli Meldung des B Während des
ſymphoniſchen Concerts in Pawlowsk feuerte der Leutnant des Leib
gardereſerveregiments Tſchernjawski einen Revolverſchuß auf den
General Ribas ab der mit ſeiner Gemahlin dem Concert beiwohnte
Letztere fiel in Ohnmacht und wurde von dem General aufgefangen der

danach das Bewußtſein verlor Die Kugel hatte ihm die rechte
Bruſtſeite durchbohrt ſein Zuſtand iſt beſorgnißerregend Tſchern
jawski der verhaftet wurde ſcheint geiſtesgeſtört zu ſein

Tiflis 27 Juli Meldung des Kl Ein ſtarkes Erd
beben hat in den Ortſchaften Berne Aga Dowa Pasli und Jgdyr im
Kaukaſusgebirge ſtattgefunden Viele Gebäude ſind eingeſtürzt in Berne
wurden 14 Leichen aus den Trümmern hervorgezogen eine größere An
zahl Perſonen wurden verletzt die Erderſchütterungen wiederholen ſich und

flüchtet die Bevölkerung

Lonudon 27 Juli Meldung des B Nach einer Meldung
aus Hongkong iſt dort der katholiſche Miſſionar P Stephens Satti
eingetroffen Er erzählte daß im ſüdlichen Theile der Provinz Hunan
am 4 Juli ein furchtbares Blutbad angerichtet worden ſei Der
Biſchof und drei Patres ſowie viele eingeborene Chriſten wurden abge

ſchlachtet die Miſſionsgebäude geplündert und verbrannt Satti
entkam ins Gebirge chineſiſche Chriſten halfen ihm ſodann Kanton zu
erreichen Satti legte die Reiſe als Chineſe verkleidet zurück

London 27 Juli Reut Bur Daily Expreß meldet aus
Shanghai vom 26 Der engliſche Konſul erhielt Nachricht daß
zwei engliſche Miſſionsfrauen in einem Orte nördlich von Shanghai
ermordet worden ſeien Admiral Seymour iſt in Shanghai
eingetroffen Drei engliſche Kriegsſchiffe ſind in Wuſung angekommen
Jn Shanghai liegen 9 fremde Kriegsſchiffe

London Juli Wolff s Bur Dem Daily Graphie zufolge
hat der chineſiſche Geſandte am 21 Juli dem Auswärtigen Amte
ein langes Telegramm überreicht Kaiſer von China
herrührt und die Vermittelung Englands nachſucht Der Jnhalt der
Botſchaft iſt ein ähnlicher wie der an die amerikaniſche und franzöſiſche
Regierung gerichteten Die engliſche Regierung habe noch keine Ant
wort auf die Botſchaft ertheilt man ſei der Meinung daß unter den
gegenwärtigen außergewöhnlichen Verhältniſſen über den genauen Urſprung
des Telegrammes Zweifel obwalten müſſen

Erdbeben in Sachſen
sch Plaueu 27 Juli Privatmelduug Die Erdbeben

im Vogtland dauern fort ſie erreichten vergangene Nacht
ihren Höhepunkt Die Erde erzitterte ſtundenlang
Vrunnen ſtürzten ein und Hänſer ſenkten lſich Die
Aufregung unter der Bevölkerung iſt ungehener
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